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Saarbrücken / Paris, 25. Juni 2009 

Deutsch-Französischer Journalistenpreis 

wird am 29. Juni verliehen / Medienpreis an Simone Veil 

 

Am Montag, 29. Juni, wird um 18 Uhr in Paris der Deutsch-Französische 

Journalistenpreis 2009 (DFJP) verliehen. Auf Einladung von France Télévisions 

werden Preise im Gesamtwert von 28.000 € an sechs Preisträgerinnen und 

Preisträger vergeben: Jeff Wittenberg und Jean-Marie Lequertier (Fernsehen), 

Clarisse Cossais (Hörfunk), Alex Rühle (Print), Cécile Boutelet (Internetpreis, 

gesponsert vom Departement de la Moselle) sowie Maria Wimmer (Nachwuchspreis, 

gestiftet vom Deutsch-Französischen Jugendwerk). Der Medienpreis des Deutsch-

Französischen Journalistenpreises 2009 geht an die französische Politikerin und 

Publizistin Simone Veil, Mitglied der Académie Française.  

 

SR-Intendant Fritz Raff betonte vorab, es sei eine besondere Ehre Frau Simone Veil 

mit dem Medienpreis des Deutsch-Französischen Journalistenpreises auszeichnen zu 

dürfen. Sie habe sich „trotz ihrer schmerzhaften Vergangenheit, als Überlebende des 

Holocaust, ohne wenn und aber für die Aussöhnung zwischen Deutschen und 

Franzosen eingesetzt. Bis heute plädiert sie für Verständigung durch Verstehen.“ 

Weiter sagte Raff, „wenngleich Deutschland und Frankreich eine mittlerweile lang 

anhaltende Freundschaft und stabile Partnerschaft verbindet, muss diese Beziehung 

auch künftig gepflegt und nicht als Selbstläufer angesehen werden. Die Preisträger 

des Deutsch-Französischen Journalistenpreises tragen dazu bei, dass diese 

Beziehung mit Leben gefüllt und gleichzeitig hinterfragt wird.“ 

 

Als Vertreter der Bundesregierung wird Klaus Wowereit, Bevollmächtigter für die 

deutsch-französischen Kulturbeziehungen, zu den rund 200 erwarteten Gästen 



Saarländischer Rundfunk, Seite 2 

sprechen. Durch die Veranstaltung führt der elsässische Fernsehmoderator und 

Theaterschauspieler Christian Hahn; die lothringische Gruppe „Die Franzosen“ steuert 

charmant verpackte grenzüberschreitende Musikakzente bei. 

 

Mit dem Deutsch-Französischen Journalistenpreis werden Autoren oder Redaktionen 

ausgezeichnet, die durch ihre Beiträge zu einem besseren Verständnis zwischen 

Deutschland und Frankreich beitragen. Der Saarländische Rundfunk vergibt die 

Auszeichnung, die zu den wichtigsten und höchstdotierten Medienpreisen Europas 

zählt, gemeinsam mit seinen Partnern ARTE, dem Département de la Moselle, dem 

Deutsch-Französischen Jugendwerk, France Télévisions, Radio France, Radio France 

Internationale, der Robert Bosch Stiftung, der Verlagsgruppe Georg von Holtzbrink 

und dem ZDF. 

 

Weitere Informationen zum Deutsch-Französischen Journalistenpreis und Details zu 

den Preisträgern und ihren Beiträgen finden Sie im Internet unter www.dfjp.eu .  


